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Veranstaltungen 
März/April 2020

bis 31.03.
Ausstellung „Vögel vor der 
Haustür“, Natur- und Wildpark 
Waschleithe
17.03. – 05.04.
Ausstellung „Antike Souveni-
re“, König-Albert-Turm
29.03.
Führung mit Geleucht, Schau-
bergwerk „Herkules-Frisch-Glück“
28.03.
Tanz in den Frühling, Köhler-
hütte Fürstenbrunn
04.04.
Einweihung Osterbrunnen, 
Grünhain (Mönchbrunnen) 
und Beierfeld (Markt)
10.04.
Saisoneröffnung Schauanlage 
Heimatecke
11.04.
Osterwanderung, 
König-Albert-Turm
Osterbasteln, König-Albert-Turm
12.04.
Ostereiersuche, Natur- und 
Wildpark Waschleithe
12./13.04.
Ostereiersuche,
Köhlerhütte 
Fürstenbrunn
16.04.
Abenteuer-
wanderung 
zum Schauberg-
werk „Herkules-Frisch-Glück“
18.04.
Kegelturnier der Freizeitmann-
schaften, Keglerheim Grünhain

Änderungen vorbehalten! 

Erscheinungstermin 
nächste Ausgabe:

15. April 2020

Redaktionsschluss 
27. März 2020
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Tourismus-Zweckverband 
Spiegelwald

Den Osterspaziergang auf dem Spiegelwald 
beginnen …

Starten Sie doch Ihren Osterspaziergang auf dem Spiegelwald! 
Am 11. April 2020, 09.30 Uhr lädt der EZV Bernsbach Groß und 
Klein zum Osterspaziergang ein. Die diesjährige Wanderung ist 
ca. 7 km lang und führt um die Raumwiesen. Für Spiel, Spaß und 
Rast ist gesorgt und auch der Osterhase hat versprochen vorbei-
zuschauen.
Start und Ziel ist der „König-Albert-Turm“ auf dem Spiegelwald. 
Die Wanderung ist familienfreundlich und kinderwagengeeignet. 
Sollte das Wetter nicht mitspielen, wird als kurze Tour der Rund-
wanderweg um den Spiegelwald (3,5 km) genutzt.

Erfreut begrüssen die Osterspaziergänger auf ihrer Wanderung den Os-
terhasen.

Wer sich nach der Wanderung noch kreativ betätigen möchte, 
der ist im „König-Albert-Turm“ richtig. Ab 10 Uhr erwartet die Fir-
ma Holzwaren Egermann hier die Bastelfreunde. Aus einer gro-
ßen Palette verschiendenster Holzkleinteile kann sich jeder sein 
ganz persönliches Lieblingsstück herstellen. Und ganz sicher 
freuen sich auch Eltern oder Großeltern über ein selbstgebastel-
tes Ostergeschenk.

Das Osterbasteln ist ein beliebtes Angebot für den Familienausflug.

Antike Souvenire
Vom 17. März bis 5. April 2020 ist im „König-Albert-Turm“ eine 
neue Ausstellung mit antiken Sammlerstücken aus Urgroßel-
ters Zeiten zu besichtigen. Die historischen Souvenire stammen 
von Jens Müller aus Bernsbach. Präsentiert werden Andenken 
und Mitbringsel aus längst vergangener Zeit. Viele der Expona-
te zieren Abbildungen bekannter Sehenswürdigkeiten und Aus-
flugsziele. Die Ausstellung schlägt damit einen Bogen von Kö-
nig Alberts Kindheitstagen bis zur heutigen Zeit - denn weitere 
Sammlerstücke sind bei Jens Müller stets herzlich willkommen.

Beschlüsse der 5. öffentlichen Sitzung  
des Technischen Ausschusses  

Grünhain-Beierfeld vom 13. Februar 2020
Beschluss Nr.: TA-2019-2024/11/5
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zur 
Nutzungsänderung von Gaststätte zu Präsentationsräumen für 
Online-Handel auf dem Flurstück 114/2 der Gemarkung Beierfeld 
– August-Bebel-Straße 130 – das gemeindliche Einvernehmen zu 
erteilen.
Antragsteller: Herr Siegfried Lang, 
Crandorfer Straße 57b, 08340 Schwarzenberg

Beschluss Nr.: TA-2019-2024/12/5
Der Technische Ausschuss Grünhain-Beierfeld beschließt, zur 
Änderung der Werbeanlage auf dem Flurstück 114/2 der Gemar-
kung Beierfeld – August-Bebel-Straße 130 – das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Antragsteller: Herr Siegfried Lang, Crandorfer Straße 57b, 08340 
Schwarzenberg

Grünhain-Beierfeld, 14.02.2020

Joachim Rudler
Bürgermeister

Beschlüsse der 8. öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates Grünhain-Beierfeld 

vom 2. März 2020
Beschluss Nr.: SR-2019-2024/50/8
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld nimmt den vorliegen-
den Wirtschaftsplan 2020 der Kurort- und Tourismusentwick-
lungs GmbH Grünhain und der Klosterentwicklungs- und Be-
triebsgesellschaft mbH Grünhain-Beierfeld als Rechtsnachfolger 
zustimmend zur Kenntnis und weißt den Gesellschaftervertreter 
an, in der Gesellschafterversammlung den Wirtschaftsplan 2020 
zu bestätigen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/51/8
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, die Firma 
GWS GmbH, Richterstraße 17, 08344 Grünhain-Beierfeld zum 
Preis von 54.697,89 Euro brutto mit den Heizungs-, Lüftungs- 
und Sanitärinstallationsarbeiten – Los 2 – der Baumaßnahme 
Bürgeramt Rathaus Grünhain-Beierfeld – Einrichtung eines Bür-
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geramtes mit barrierefreiem Zugang sowie mit barrierefreier Toi-
lettenanlage zu beauftragen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/52/8
Der Stadtrat der Stadt Grünhain-Beierfeld beschließt, die Firma 
Elektrotechnische Anlagen Gunar Anger, Schwarzenberger Stra-
ße 2e, 08340 Schwarzenberg zum Preis von 27.845,41 Euro brutto 
mit den Allgemeinen Elektroinstallationsarbeiten – Los 3 – der 
Baumaßnahme Bürgeramt Rathaus Grünhain-Beierfeld – Einrich-
tung eines Bürgeramtes mit barrierefreiem Zugang sowie mit 
barrierefreier Toilettenanlage zu beauftragen.

Beschluss Nr.: SR-2019-2024/53/8
Der Stadtrat Grünhain-Beierfeld beschließt, das Flurstück 532/6 
der Gemarkung Beierfeld von Herrn Stephan Beckert mit einer 
Größe von 257 m² zu einem Gesamtpreis von 3.855,00 € anzu-
kaufen.
Dieser Beschluss wurde abgelehnt.

Grünhain-Beierfeld, 03.03.2020

Joachim Rudler
Bürgermeister

Terminkalender
für die Sitzungen des Stadtrates Grünhain-Beierfeld und des-
sen Gremien

Monat März/April 2020
Sitzung Technischer Ausschuss
Donnerstag, 19. März 2020, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Rathaus
Donnerstag, 16. April 2020, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Rathaus
Sitzung Verwaltungsausschuss
Montag, 23. März 2020, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Rathaus
Sitzung Stadtrat
Montag, 6. April 2020, 19.00 Uhr, ST Beierfeld, Rathaus
Sitzung Ortschaftsrat Grünhain
Dienstag, 24. März 2020, 18.30 Uhr, ST Grünhain, Zwönitzer Str. 14A

Allgemeines

Der Große Regionalpreis des  
Erzgebirgskreises geht in die dritte Runde

Ehrenamtliches Engagement im Erzgebirgskreis wird auch in 
diesem Jahr mit dem Großen Regionalpreis des Erzgebirgskrei-
ses gewürdigt. Bereits zum dritten Mal in Folge wird der „ERZge-
BÜRGER“ verliehen. Jedermann kann dafür ab sofort Vorschläge 
einreichen.
Der Große Regionalpreis des Erzgebirgskreises - ERZgeBÜRGER - 
zeichnet Einzelpersonen, Vereine, Gruppierungen, Institutionen 
oder Projekte aus, die sich für das Gemeinwohl, das gute Mitei-
nander und die nachhaltige Entwicklung der Region engagieren. 
Zusätzlich wird der Sonderpreis unter dem Titel „Jung und enga-
giert im ERZ“ vergeben, der den Einsatz besonders junger Ehren-
amtler würdigen soll.
Ausgelobt wird der Regionalpreis des Erzgebirgskreises vom 
Landrat und vom Kreistag des Erzgebirgskreises. Die Erzgebirgs-
sparkasse stiftet die Preisgelder.
Der ERZgeBÜRGER wird in folgenden Kategorien und als Sonder-
preis vergeben:

• Engagement für das Gemeinwohl
• Engagement für eine lebenswerte Heimat
• Engagement für Kultur, Sport und Tourismus
• Der Sonderpreis „Jung und engagiert im ERZ“
Einzureichen sind die Vorschläge bis 15. Mai 2020 an:
Landratsamt Erzgebirgskreis
Büro des Landrates
Stichwort: ERZgeBÜRGER
Paulus-Jenisius-Straße 24
09456 Annaberg-Buchholz
per E-Mail: Erzgebuerger@kreis-erz.de
Zu benennen sind dabei:
•  der/die Name/n und die Anschrift der/des Vorgeschlagenen,
•   die E-Mail-Adresse und/oder die Telefonnummer (sofern be-

kannt) der/des Vorgeschlagenen,
•   sowie eine aussagekräftige Begründung, weswegen gerade Ihr 

Vorschlag den Preis verdient hätte.
Weitere Informationen zum Großen Regionalpreis des Erzge-
birgskreises: www.erzgebirgskreis.de
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Der Große Regionalpreis des  
Erzgebirgskreises  

geht in die dritte Runde! 
Er zeichnet Einzelpersonen, Vereine, 
Gruppierungen, Institutionen oder 

Projekte aus dem Erzgebirgskreis aus. 

15. Mai 2020

Informationen unter: 
WWW.ERZGEBIRGSKREIS.DE

Erzgebirgssparkasse

Senden Sie  
Ihre Vorschläge an:

Landratsamt Erzgebirgskreis
Büro des Landrates

Stichwort: ERZgeBÜRGER

Paulus-Jenisius-Straße 24
09456 Annaberg-Buchholz

E-Mail: Erzgebuerger@kreis-erz.de
Tel.: 03733 831-1001 oder -1004
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Fördermöglichkeiten LEADER
Der Verein Zukunft Westerzgebirge e. V. ruft im Rahmen der Um-
setzung der LEADER-Entwicklungsstrategie Westerzgebirge 2014 
– 2020 
1. zur Einreichung von Kleinprojekten auf.
Nr. des Aufrufes: 03-RBWE-2020
Datum des Aufrufes: 4. März 2020
Einreichefrist: 15. April 2020, 10.00 Uhr (Posteingang)
Datum der Vorhabenauswahl: 22. April 2020
Höhe des Budgets: 200.000 €, das für diesen Aufruf zur Verfü-
gung steht

- Anzeige -
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Selbstverständlich wird auch der Osterbrunnen in Beierfeld wie-
der von Frau Grabner geschmückt. In Beierfeld findet die Oster-
brunnenweihe am 4. April 2020, um 11 Uhr, an der Haltestelle 
Markt statt. Es sind alle Kinder aus dem Ort und Umgebung herz-
lich eingeladen. Der Osterhase wartet mit einer süßen Überra-
schung. Das Team des Frischecenters übernimmt die Versorgung.
Gleichfalls am 4. April 2020 wird der Osterbrunnen an der Zwö-
nitzer Straße feierlich eingeweiht. 15 Uhr werden viele kleine und 
große Besucher vor dem Mönchsbrunnen in Grünhain erwartet. 
Der Osterhase verteilt Süßigkeiten und die Frauen der Kreativ-
gruppe sorgen für das leibliche Wohl.

Das genaue Betrachten der bemalten Eier lohnt. Viele wunderschöne 
Motive zieren die Ostereier.

Ostersonntag zum Familienausflug  
nach Waschleithe

Traditionell werden am Ostersonntag im Natur- und Wildpark 
Waschleithe wieder die Osternester versteckt. Wer alle Osternester 
gefunden hat, kann sich beim Osterhasen etwas Süßes abholen. 
Unterwegs im Gelände sind 10 Quizfragen verteilt, die gelöst wer-
den müssen. Auf der Hüpfburg, beim Ponyreiten, beim Basteln oder 
beim Gesichter schminken kann sich die Zeit vertrieben werden.

2. zur Einreichung von Vorhaben auf.
Nr. des Aufrufes: 22-2020-LES
Datum des Aufrufes: 10. Februar 2020
Einreichefrist: 27. März 2020, 10.00 Uhr (Posteingang)
Datum der abschließenden Vorhabenauswahl: 29. April 2020
Höhe des Budgets, das für diesen Aufruf bereitsteht: 825.000,00 €

Weitere Informationen zu den Fördermöglichkeiten unter 
www.zukunft-westerzgebirge.eu

Die Kleinprojekte und Vorhaben sind einzureichen bei:
Verein Zukunft Westerzgebirge e. V.
Rosa-Luxemburg-Str. 19
08280 Aue-Bad Schlema

Einladung zur Straßeneinweihung  
„Am Mühlberg“

In den zurückliegenden Jahren wurden im ST Waschleithe große 
Investitionen im Infrastrukturbereich getätigt. Es ist gelungen, 
ein funktionierendes Abwassersystem in der inneren Ortslage mit 
zentraler Kläranlage zu errichten.
Im Jahr 2019 wurde als letzte Maßnahme der abwasser- und stra-
ßentechnischen Erschließung im ST Waschleithe die Auffahrt „Am 
Mühlberg“ im Bereich Tierpark abgeschlossen.
Die Straße wurde grundhaft ausgebaut, die Straßenentwässe-
rung erneuert, zusätzliche Stellplätze geschaffen und die Stra-
ßenbeleuchtung ergänzt. Die Maßnahme wurde vom Freistaat 
Sachsen über das Programm „Brücken in die Zukunft“ gefördert. 
Die Gesamtkosten lagen bei ca. 330.00,- €.

Am Donnerstag, dem 02.04.2020, 15 Uhr wird die Straße „Am 
Mühlberg“ (Abschnitt Eingang Tierpark) offiziell übergeben. Zur 
feierlichen Einweihung sind alle Bürger und Bürgerinnen recht 
herzlich eingeladen.

Einweihung der Osterbrunnen
Die Vorbereitungen für das Schmücken der Osterbrunnen sind in 
vollem Gange. Die Frauen der Kreativgruppe Grünhain verhelfen 
dem Mönchsbrunnen auch in diesem Jahr mit unzähligen farbi-
gen Eiern zu österlichem Glanz. Seit 2016 gibt es in Grünhain-
Beierfeld die schöne Tradition der festlich geschmückten Oster-
brunnen.

Zur Einweihung der Osterbrunnen trifft sich Jung und Alt vor den liebe-
voll geschmückten Brunnen.
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Der Saisonstart in der Schauanlage „Heimatecke“ ist für das Osterwo-
chenende geplant.  

Die gastronomische Versorgung übernimmt an diesem Tag die 
Bäckerei Stenker mit Spezialitäten aus dem Steinbackofen, beim 
Meyerfleischer gibt es Grill- und frische Räucherware, leckere 
Milchprodukte bietet die Hofkäserei Fritzsch an.
Der Erzgebirgsexpress fährt ab 09.30 Uhr zwischen Grünhain und 
Schwarzenberg.
Bei entsprechender Wetterlage eröffnet die Miniaturanlage „Hei-
matecke“ ihre Saison ab dem 10. April. Es ist von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet. Über 90 Miniaturmodelle im Maßstab 1:40 können be-
staunt werden.
Kommen Sie nach Waschleithe – ein Ausflug lohnt sich.

Sonderfahrplan
am Ostersonntag 12. April

Grünhain - Beierfeld - Schwarzenberg – Langenberg - Waschleithe - Grünhain

Grünhain, Schule 09.30 Uhr 11.15 Uhr 13.30 Uhr 15.15 Uhr 17.00 Uhr

Beierfeld, Wendeschleife 09.40 Uhr 11.25 Uhr 13.40 Uhr 15.25 Uhr 17.10 Uhr

Beierfeld, Markt 09.45 Uhr 11.30 Uhr 13.45 Uhr 15.30 Uhr 17.15 Uhr

Beierfeld, Gasthof „Krone“ 09.55 Uhr 11.40 Uhr 13.55 Uhr 15.40 Uhr 17.25 Uhr

Schwarzenberg,
Busbahnhof

10.10 Uhr 11.55 Uhr 14.10 Uhr 15.55 Uhr 17.40 Uhr

Langenberg, Gaststätte 
Katharina

10.30 Uhr 12.15 Uhr 14.30 Uhr 16.15 Uhr

Waschleithe, Parkplatz 
Fürstenberg   

10.40 Uhr 12.25 Uhr 14.40 Uhr 16.25 Uhr

Waschleithe, Haltestelle 
Gemeindeverwaltung“

10.50 Uhr 12.35 Uhr 14.50 Uhr 16.35 Uhr

Waschleithe, Haltestelle 
„Landhotel Osterlamm“

11.00 Uhr

An 12.45 Uhr

Ab 13.15 Uhr 

- Weiterfahrt

15.00 Uhr 16.45 Uhr

Grünhain, Schule 11.15 Uhr 13.30 Uhr 15.15 Uhr 17.00 Uhr

Bitte beachten Sie die begrenzten Beförderungskapazitäten. Änderungen der 
planmäßigen An- und Abfahrtszeiten sind möglich!

57. ADMV Rallye Erzgebirge
Derzeit gehen die Vorbereitungen für die 57. ADMV Rallye Erz-
gebirge und der 8. ADMV Rallye Erzgebirge Historic in die fina-
le Phase. Als wichtiger und jahrelanger Bestandteil der „Erze“ ist 
auch wieder die Stadt Grünhain-Beierfeld Austragungsort dieser 
Traditionsveranstaltung. Entlang der Streckenführung kommt es 
für Anwohner zu Verkehrseinschränkungen und Straßensperrun-
gen.
In diesem Jahr wird das Teilnehmerfeld der Rallye Erzgebirge am 
Samstag, dem 18.04.2020 in den Nachmittagsstunden erwartet.
Start Wertungsprüfung 9: ca. 15:34 Uhr
Start Wertungsprüfung 11: ca. 18:12 Uhr

Wir bitten um Verständnis, dass es anlässlich der 57. ADMV Rallye 
Erzgebirge zu Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen 
kommt:
Am Samstag, dem 18. April 2020 von 12:45 Uhr bis 22:45 Uhr 
sind gesperrt:
- Gartenstraße, Kreuzung S 222 Auer Straße/Schwarzenberger 
Straße - S 270 Zwönitzer Straße; Kreuzung S 270 Schwarzenber-
ger Straße - S 222 Oswaldtalstraße; Kreuzung S 222 Oswaldtal-
straße - K 9113; Kreuzung S 222 - Elterleiner Straße; Kreuzung El-
terleiner Straße - S 270 Zwönitzer Straße (Zwönitzer Straße S270, 
Auer Straße, Oswaldtalstraße S222, Elterleiner Straße)
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befindet wurde digital zur Verfügung gestellt. Die Ausstellung im 
Panzermuseum Munster ist vom 20.02. bis 01.12.2020 zu sehen.
Seit 2009 und 2016 verfügt unser Museum über den kompletten 
bekannten Nachlas von Helene Mierisch die in Sachsen geboren 
ist und im I. und II. Weltkrieg eingesetzt war. Im kommenden Jahr 
wollen wir ihren 125. Geburtstag mit einer Ausstellung im Schloss 
Zschopau, an ihrer Wirkungsstätte begehen.

Beitrag von Helene Mierisch auf Seite 30 des Ausstellungskataloges.

Titelcover des Ausstellungskataloges

Informationen des Vorstandes:
Einladung zur Mitgliederversammlung 2020 und Wahl des 
Vorstandes
Der Vorstand des DRK OV Beierfeld lädt alle seine Mitglieder zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung Wahl recht herzlich ein.
Termin: 14. April 2020
Beginn: 18:00 Uhr
Ort: Fritz-Körner-Haus
TOP: - Rechenschaftsberichte der einzelnen Bereiche für das Jahr 
2019
- Grußworte der Gäste
- Auszeichnung verdienter Mitglieder
- Wahl des Vorstandes
- Aufnahme neuer Mitglieder
- Vorhaben für das Jahr 2020
Mitzubringen ist der Mitgliedsausweis.
Um pünktliches Erscheinen wird gebeten!

Aus den Einrichtungen
der Stadt

Schaubergwerk  
„Herkules-Frisch-Glück“

Erlebniswanderung -  
In den Fängen des Berggeistes

Zu einer spannenden Erlebnistour lädt der Kulturbetrieb des 
Erzgebirgskreises alle Ferienkinder am 16. April 2020 ein. Von 
Schwarzenberg geht es durchs Oswaldtal nach Waschleithe in 
Sachsens ältestes Schaubergwerk. Dort angekommen, warten 
spannende Abenteuer auf die Ferienkinder. Untertage, im Inne-
ren des Fürstenberges, kommt es zur Begegnung mit dem Berg-
geist - welcher die Kids in seine Fänge locken will. Die abenteuer-
liche Wandertour startet 10 Uhr am Busbahnhof Schwarzenberg.
Kosten: 6 €, inkl. Eintritt und Verpflegung. Anmeldung unter 
03774 505851, www.schlossschwarzenberg.de

Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Beierfeld

Nachrichten aus dem  
DRK-Ortsverein Beierfeld

Nächster Rot-Kreuz-Tag:
Die nächsten DRK-Tage für alle Gliederungen des DRK-OV Bei-
erfeld finden am Dienstag, dem 24. März und 14. April 2020 um 
18:00 Uhr im Schulungsraum des Ortsvereins statt. Abweichun-
gen aus aktuellem Anlass sind möglich.

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum:
Samstagsöffnungszeit: 4. April 2020 von 13:00 bis 17:30 Uhr.
Wochentags sind die Öffnungszeiten wie folgt: Dienstag und 
Donnerstag
09:00 bis 17:30 Uhr; Mittwoch von 09:00 bis 12:00 Uhr; jeden  
1. Samstag im Monat von 13:00 bis 17:30 Uhr und nach Voranmel-
dung (Einlass bis 45 Minuten vor Ende der Öffnungszeit).
Anmeldungen für Führungen und weitere Informationen unter 
Tel. 03774 509333 oder unter www.drk-beierfeld.de.
Neue Wechselausstellung im Sächsischen Rot-Kreuz-Muse-
um Beierfeld
Seit 1. Februar 2020 ist die Ausstellung unsres Tschechischen 
Partnerverein aus Lany mit dem Titel:
„Das Tschechoslowakische Rote Kreuz und die Historie der Kinder-
pflege“ zu sehen.

Sächsisches Rot-Kreuz-Museum:
Museumsshop:
Im Shop des Sächsischen Rot-Kreuz-Museums gibt es nicht nur 
RK-Artikel oder Erste Hilfe Material. Im Sortiment sind Starthilfe-
kabel, KFZ-Rückenlehnentasche, Thermobecher und -kannen so-
wie Notfallboxen für Reisen, Camping, Outdoor, Sport und ähnli-
ches erhältlich.

Sächsische Rot-Kreuz-Schwester im Panzermuseum Munster 
zu sehen
Die Anfrage zur Unterstützung der neuen Sonderausstellung im 
Deutschen Panzermuseum Munster konnten wir positiv beant-
worten. Ein Bild aus dem Nachlass, welcher sich von der Sächsi-
schen Rot-Kreuz-Schwester Helene Mierisch in unserem Bestand 
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Aus dem Vereinsleben im
Stadtteil Grünhain

MC Grünhain e. V.

Grünhainer bei inoff. Snowcross  
Europameiesterschaft in Österreich  

erfolgreich
Die beiden Grünhainer Tino Weigel und Jens Ullmann (beide vom 
MC Grünhain) starteten am 29.02/01.03.2020 bei den Rennen 
zur CEST (Central European Snowcross Trophy) in Neukirchen am 
Großvenediger AT.
Dies war die zweite von vier Stationen der CEST 2020. Diese gilt 
als inoffizielle Snowcross Europameisterschaft. Am Start waren 
Teilnehmer aus 5 Nationen. Die beiden Grünhainer starteten in 
der Rookis-Klasse mit je 3 Rennläufen zu 6 Minunten und 2 Run-
den am Samstag und nochmals am Sonntag.
Jens Ullmann startete gut in die Samstagsrennen und belegte in 
den ersten beiden Rennen jeweils Rang 3. Im 3. Rennen konnte er 
sogar in Führung gehen, ehe ihm aber kurz vor Schluss das bitte-
re Schicksal des leeren Tankes erwischte. Trotzdem reichte es in 
der Tageswertung noch zu Platz 3.
Tino Weigel erreichte im ersten Lauf Rang 4 und in Lauf 2 den 
5.Platz. Trotz nochmaligem Platz 4 im Finallauf am Samstag wur-
de es in der Tageswertung Platz 5.
Am Sonntag gingen die beiden MCG Starter dann hochmotiviert 
zur Sache, was sich bei Ullmann mit 3 zweiten Plätzen und eben-
so Platz 2 in der Tageswertung auszahlte.
Auch Weigel konnte sich steigern und erreichte 3 mal Platz 3, was 
auch gleichzeitig Platz 3 der Tageswertung bedeutete.
Somit hatten die beiden ein erfolgreiches Finale ihrer kurzen 
Snowcross-Saison 2020.

Jens Ullmann

Orts- und Regionalgeschichte

Die Emporenbilder an der Nordempore 
(Orgelempore) in der Peter-Pauls-Kirche 

Beierfeld

Tafelbild 6 „Die Ausgießung des Heiligen Geistes“
Pfingsten ist ein christliches Fest. Am 50. Tag der Osterzeit, also 
49 Tage nach dem Ostersonntag, wird von den Gläubigen die 
Entsendung des Heiligen Geistes gefeiert, auch Ausgießung des 
heiligen Geistes genannt.
Im Neuen Testament wird in der Apostelgeschichte erzählt, dass 
der Heilige Geist auf die Apostel und Jünger herabkam, als sie 
zum jüdischen Fest Schawuot in Jerusalem versammelt waren. 
Dieses Fest feiert die Offenbarung der Tora (1) an das Volk Israel 
und gehört zu den Hauptfesten des Judentums. Schawuot be-
deutet Wochen und weist mit diesem Namen auf die mit dem 
fünfzigsten Tag vollendeten sieben Wochen nach dem Pessach-
fest (2) hin.
Dieses Datum wird in der christlichen Tradition auch als Grün-
dung der Kirche verstanden. Als Fest im Kirchenjahr wurde Pfings-
ten erstmals im Jahr 130 erwähnt. Schawuot ist gleichzeitig ein 
Erntedankfest, da es den Abschluss der mit Pessach beginnenden 
Weizenernte markiert.

Blutspendetermine II. Quartal 2020
17.04.2020	 Freitag, 15:00 – 18:30 Uhr
		  Grünhain Grundschule
24.04.2020	 Freitag, 13:00 – 19:00 Uhr
		  Beierfeld, Fritz-Körner-Haus
13.05.2020	 Mittwoch, 14:00 – 17:00 Uhr
		  Stadtwerke SZB
19.06.2020	 Freitag, 15:00 – 18:30 Uhr
		  Grünhain Grundschule

Lebensretter in Beierfeld gesucht!
Die nächsten großen Blutspendenaktionen finden
in Beierfeld am: Freitag, dem 13.03.2020
Ort: Fritz-Körner-Haus Beierfeld
Zeit: von 13:00 – 19:00 Uhr
Jeder Spender erhält nicht nur unser Bonuskärtchen, sondern 
auch eins vom DRK-Blutspendedienst überreicht. Hier gibt es ab 
3, 5 oder 10 Spenden ein tolles Präsent.
Weitere Informationen über die kostenlose Rufnummer 0800 
1194911.

Feuerwehrverein Beierfeld e.V.
Einladung zur Vereinsausfahrt nach Dresden 
und zur Festung Königstein
am Sonnabend, dem 09.05.2020

Alle Vereinsmitglieder sind recht herzlich mit Partner und Kin-
dern dazu eingeladen.
Reiseprogramm:
Abfahrt 07.30 Uhr	 Beierfeld Markt (2 Busse)
09.30 Uhr - 11.15 Uhr	� Besichtigung der Feuerwache Übigau 

in Dresden
gg. 11.45 Uhr	� Mittagessen im Hotel Am Terrassenu-

fer danach Weiterfahrt zur Festung 
Königstein

14.30 Uhr - ca. 16.00 Uhr	� Besichtigung mit Führung der Fes-
tung Königstein, im Anschluss ge-
meinsames Kaffeetrinken „In den Ka-
sematten“ der Festung

ca. 17.00 Uhr	 Rückfahrt nach Beierfeld
Reisepreis:
Vereinsmitglieder leisten eine Zuzahlung von 25,00 Euro.
Partner von Vereinsmitgliedern zahlen einen Betrag von 66,00 
Euro. Kinder bis 15 Jahre zahlen einen Betrag von 25,00 Euro.
Hinweis: Der Reisepreis ist sofort bei Bestätigung der Teilnahme 
in bar fällig!
Wer an unserer Ausfahrt gern teilnehmen möchte, der trägt sich 
bitte bis spätestens zum 31. März 2020 in die Teilnehmerlisten 
ein oder meldet sich dazu beim Vorstand an.
Für Rückfragen steht der Vereinsvorstand jederzeit gern zur Ver-
fügung.

Seniorenclub Beierfeld im  
DRK-Kreisverband Aue-Schwarzenberg e. V.

Veranstaltungen März/April 2020
Mi., 18.03.	 Dr. Teucher hält einen DIA-Vortrag über Andalusien.
Mi., 25.03.	� Sport und Spaß – unsere Physiotherapeutin be-

gleitet uns durch die Stunde.
Mi., 01.04.	� „3-Turm“ ist wieder da! Es gibt tolle Sachen zu kaufen.
Mi., 08.04.	 Wir begrüßen den Frühling. Basteln ist angesagt.
Mi., 15.04.	� Heute hält Herr Dr. Arenz von der Apotheke „Zum 

Berggeist“ einen Vortrag.
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Gesichte sehen, und eure Ältesten sollen Träume haben; und auf 
meine Knechte und auf meine Mägde will ich in denselben Tagen 
von meinem Geist ausgießen, und sie sollen weissagen. Und ich 
will Wunder tun oben im Himmel und Zeichen unten auf Erden: 
Blut und Feuer und Rauchdampf; die Sonne soll sich verkehren in 
Finsternis und der Mond in Blut, ehe denn der große und offen-
bare Tag des HERRN kommt. Und soll geschehen, wer den Namen 
des HERRN anrufen wird, der soll selig werden.“
Nach der Auferstehung Jesu Christi wurde durch die Geistsen-
dung erwiesen, dass Jesus durch Gottes Handeln zum Herrn und 
Christus erhöht wurde: „Diesen Jesus hat Gott auferweckt, dafür 
sind wir alle Zeugen. Nachdem er durch die rechte Hand Gottes 
erhöht worden war und vom Vater den verheißenen Heiligen 
Geist empfangen hatte, hat er ihn ausgegossen, wie ihr seht und 
hört. Mit Gewissheit erkenne also das ganze Haus Israel: Gott hat 
ihn zum Herrn und Messias gemacht, diesen Jesus, den ihr ge-
kreuzigt habt.“
Auf Nachfrage der Zuhörer nannte Petrus Umkehr und Taufe als 
Weg, um den verheißenen Heiligen Geist zu empfangen. Am 
Pfingsttag befolgten dies dreitausend Menschen: „Als sie das hör-
ten, traf es sie mitten ins Herz, und sie sagten zu Petrus und den 
übrigen Aposteln: Was sollen wir tun, Brüder? Petrus antwortete 
ihnen: Kehrt um und jeder von euch lasse sich auf den Namen 
Jesu Christi taufen zur Vergebung seiner Sünden; dann werdet ihr 
die Gabe des Heiligen Geistes empfangen. Denn euch und euren 
Kindern gilt die Verheißung und all denen in der Ferne, die der 
Herr, unser Gott, herbeirufen wird. Mit noch vielen anderen Wor-
ten beschwor und ermahnte er sie: Lasst euch retten aus dieser 
verdorbenen Generation! Die 
nun, die sein Wort annahmen, 
ließen sich taufen. An diesem 
Tag wurden (ihrer Gemein-
schaft) etwa dreitausend Men-
schen hinzugefügt. Sie hielten 
an der Lehre der Apostel fest 
und an der Gemeinschaft, am 
Brechen des Brotes und an 
den Gebeten.“
In der Darstellung des Johan-
nesevangeliums (Joh 20,19–
23 EU) kam der Auferstande-
ne am Abend des Ostertages 
in die Mitte seiner Jünger, 
hauchte sie an und übertrug 
ihnen mit den Worten „Emp-
fanget den Heiligen Geist!“ 
den Geist Gottes.
Das Pfingstfest ist ein Hoch-
fest, an dem das – von Jesus 
Christus angekündigte – Kom-
men des Heiligen Geistes 
gefeiert wird. Das Fest ist zu-
gleich der feierliche Abschluss 
der Osterzeit („8. Ostersonn-
tag“).
Das Empfangen des Heiligen 
Geistes kann durch Handauf-
legung oder auch während 
der Predigt geschehen. Im 
Evangelium nach Lukas heißt 
es, dass der Gottesgeist als 
„Kraft aus der Höhe“ herab-
kommen wird. Dieser Heilige 
Geist, der auf die Jünger her-
abkam, schuf die Einheit der 

Im 2. Kapitel der Apostelgeschichte werden die Erfahrungen der 
Jünger Jesu beim Pfingstfest, dem jüdischen Schawuot-Fest, in 
Jerusalem geschildert:
Die versammelten Jünger wurden vom Heiligen Geist erfüllt: „Als 
der Pfingsttag gekommen war, befanden sich alle am gleichen 
Ort. Da kam plötzlich vom Himmel her ein Brausen, wie wenn ein 
heftiger Sturm daherfährt, und erfüllte das ganze Haus, in dem 
sie waren. Und es erschienen ihnen Zungen wie von Feuer, die 
sich verteilten; auf jeden von ihnen ließ sich eine nieder. Alle wur-
den mit dem Heiligen Geist erfüllt und begannen, in fremden 
Sprachen zu reden, wie es der Geist ihnen eingab.“

Das Emporenbild „Ausgießung des Heiligen Geistes„

Es waren aber Juden zu Jerusalem wohnend, die waren gottes-
fürchtige Männer aus allerlei Volk, das unter dem Himmel ist.
Da nun diese Stimme geschah, kam die Menge zusammen und 
wurden bestürzt; denn es hörte ein jeglicher, dass sie mit seiner 
Sprache redeten.
Angehörige zahlreicher nichtjüdischer Völker („Parther, Meder 
und Elamiter, Bewohner von Mesopotamien (3), Judäa (4) und 
Kappadokien, von Pontus und der Provinz Asien, von Phrygien 
und Pamphylien (5), von Ägypten und dem Gebiet Libyens nach 
Kyrene (6) hin, auch die Römer, Kreter und Araber“) wundern sich, 
dass sie jeder seine Muttersprache hören, obwohl die Jünger 
doch Galiläer (7) sind.
Diese scheinbar willkürlich 
zusammengestellte Völker-
liste basiert auf ursprünglich 
babylonischer astrologischer 
Geographie, die traditionell je-
dem Land ein Tierkreiszeichen 
zuwies.
Sie entsetzten sich aber alle 
und wurden irre und sprachen 
einer zu dem andern: Was 
will das werden? Die andern 
aber hatten‘s ihren Spott und 
sprachen: Sie sind voll süßen 
Weins.
Da trat Petrus auf mit den Elfen, erhob seine Stimme und redete 
zu ihnen: Ihr Juden, liebe Männer, und alle, die ihr zu Jerusalem 
wohnet, das sei euch kundgetan, und lasset meine Worte zu eu-
ren Ohren eingehen. Denn diese sind nicht trunken, wie ihr wäh-
net, sintemal es ist die dritte Stunde am Tage; sondern das ist‘s, 
was durch den Propheten Joel zuvor gesagt ist:
Und es soll geschehen in den letzten Tagen, spricht Gott, ich will 
ausgießen von meinem Geist auf alles Fleisch; und eure Söhne 
und eure Töchter sollen weissagen, und eure Jünglinge sollen 

Karte von Elam https://creative-
commons.org/licenses/by-sa/3.0/
deed.de

Die Ausgießung des heiligen Geistes 
im Rabbula-Evangeliar (586 n. Chr.)

Die Taube als Symbol des Heiligen 
Geistes (Petersdom,Cathedra Petri, 
Gian Lorenzo Bernini (9) (Wikime-
dia Commons) und die Lizenz (CC-
BY-SA 3.0)
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Sonstiges

Förderung auf Familienerholung
Ein gemeinsamer Urlaub der Familie stärkt die Familiengemein-
schaft und dient der Gesundheit aller Familienmitglieder.
Über die Diakonie Sachsen können Anträge für die Förderung 
von Familienerholung gestellt werden. Die Förderung muss vor 
Reiseantritt schriftlich beantragt werden. Antragsberechtigt sind 
Familien und Alleinerziehende mit ihren Kindern, die bestimm-
te Voraussetzungen, vor allem hinsichtlich des Familieneinkom-
mens, erfüllen.
Infos: www.diakonie-sachsen.de/erholung_foerderung_von_fa-
milienerholung_de.html
Beratung: Simone Lang, buero@simone-lang-spd.de

Kostenlose Naturschutzberatung
Der Landschaftspflegeverband Westerzgebirge e. V. bietet für 
interessierte Landnutzer in den Altkreisen Zwickauer Land und 
Aue-Schwarzenberg eine kostenlose Naturschutzberatung an.
Das Beratungsangebot umfasst je nach Interesse und Bedarf eine 
allgemeine Grundberatung zu möglichen Naturschutzmaßnah-
men und Schutzgebieten, einzelflächenbezogene Beratungen zu 
konkreten Pflegemaßnahmen oder die Erfassung von Kennarten 
im Grünland sowie Informationen zu entsprechenden Fördermit-
teln (Agrarumweltmaßnahmen).

Für eine gewünschte Beratung kontaktieren Sie uns gerne telefo-
nisch unter 0377224879 oder per E-Mail an 
karolin.prott@lpvwesterzgebirge.de
Unser Büro befindet sich in der Dorfstraße 48, 
08289 Schneeberg OT Lindenau.

Gläubigen und hob die Kirche aus der Taufe. Von diesem Mo-
ment an verstand sich die Schar der Jünger als Gottesvolk. Die 
christliche Gemeinde trat zum ersten Mal öffentlich auf: „Die bis 
dahin verzagten Protagonisten des Christentums erweisen sich 
plötzlich als sprachmächtig und missionarisch überzeugend“. Aus 
diesem Grund bezeichnet man Pfingsten auch gelegentlich als 
„Geburtstag der Kirche“ und als Beginn der weltweiten Mission.
Wie das Judentum das Fest 
Schawuot sieben Wochen 
nach Pessach feiert, feiert das 
Christentum das Pfingstfest 
sieben Wochen nach Ostern. 
Das Datum des Pfingstfestes 
hängt damit vom bewegli-
chen Osterdatum ab. Da das 
Christentum am Osterfest den 
Auferstehungstag Jesu, also 
einen Sonntag, feiert, wird 
auch das Pfingstfest sieben 
Wochen nach Ostern stets an 
einem Sonntag begangen. In Abhängigkeit von Ostern fällt der 
Pfingstsonntag in die Zeit zwischen dem 10. Mai (frühester Ter-
min) und dem 13. Juni (spätester Termin).

Thomas Brandenburg

Quellen:
„Die Bibel Luther 1912“ Apostelgeschichte Kapitel 2.1-41
Wikipedia Pfingsten
Bemerkungen:
(1) = ist der erste Teil des Tanach, der hebräischen Bibel.
(2) = Das Fest erinnert an den Auszug aus Ägypten (Exodus), also die 
Befreiung der Israeliten aus der Sklaverei, von der das 2. Buch Mose im 
Tanach erzählt.
(3) = Kulturlandschaft in Vorderasien, die durch die großen Flusssyste-
me des Euphrat und Tigris geprägt wird.
(4) = Gebiet in Israel
(5) = heute Gebiete in der Türkei
(6) = heute Gebiet in Libyen
(7) = Gebiet in Israel
(8) = eine syrische Pergamenthandschrift der vier Evangelien (Matthä-
us, Markus, Lukas und Johannes) aus dem Jahr 586 n. Chr. mit vorange-
stellten illuminierten Blättern.
(9) = eine stilisierte überlebensgroße Thron-Nachbildung innerhalb 
einer mehrteiligen Dekoration vor dem mittleren Wandabschnitt 
der Haupt-Apsis des Petersdoms in Rom, die 1657 bis 1666 von Gian 
Lorenzo Bernini im Auftrag von Papst Alexander VII. (Regierungszeit: 
1655–1667) geschaffen wurde.

Amtsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld
Das Amtsblatt der Stadt Grünhain-Beierfeld mit den Stadtteilen Beierfeld, 
Grünhain und Waschleithe erscheint monatlich.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Stadt Grünhain-Beierfeld, August-Bebel-Str. 79, 08344 Grünhain-Beierfeld
	 presse@beierfeld.de
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
	 An den Steinenden 10
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreis-
liste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Giotto di Bondone (um 1305)
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Beierfeld
Pfarrweg 2, Tel. 03774 61144
So., 22.03.	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst
So., 29.03.	 09.30 Uhr	 Predigtgottesdienst
So., 05.04.	 09.30 Uhr	� Gemeinsamer Vorstellungsgottes-

dienst der Konfirmanden in Grün-
hain

Do., 09.04.	 19.30 Uhr	� Gründonnerstag Tischabendmahl 
im Pfarrsaal

Fr., 10.04.	 15.00 Uhr	� Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu
So., 12.04.	 07.00 Uhr	 Ostermette auf dem Friedhof
	 09.30 Uhr	 Predigtgottesdienst
Mo., 13.04.	 09.30 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in 

Waschleithe

Mutti-/Vati-Kind-Kreis
Di., 24.03., 31.03. 	 15:00 Uhr

Dienstagskreis
Di., 07.04.	 14.30 Uhr

Gebetskreis
Mi., 25.03. 	 19.00 Uhr

Bibel- und Gesprächskreis
Mi., 25.03.	 19.00 Uhr

Gottesdienst in der Sonnenleithe
Do., 26.03.	 09.30 Uhr

Freitagschor
freitags	 18:00 Uhr

Junge Gemeinde
freitags	 19:15 Uhr

Schatzsucher	� montags 14.15 Uhr die 3. und 4. Klasse/16.30 Uhr 
5. und 6. Klasse in Beierfeld, freitags 14.30 Uhr 
1. und 2. Klasse in Grünhain

Konfirmanden	 K20 gerade Kalenderwoche um 15.15 Uhr
		�  K21 ungerade Kalenderwoche um 15.30 Uhr in 

Grünhain
		  - in den Ferien nicht -
Änderungen vorbehalten!

Ev.-luth. Kirchgemeinde Grünhain 
 mit Waschleithe

Markt 1 – Tel. 03774 62017
So., 22.03.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst in Grünhain
So., 29.03.	 17.00 Uhr	� Musikalischer Gottesdienst in der 

Ev.-Meth. Kirche
So., 05.04.	 09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Vorstellung der 

Konfirmanden mit Taufe und Kin-
dergottesdienst

Mo., 06.04.	 19.30 Uhr	� Passionsandacht im Gemeindesaal 
Grünhain

Di., 07.04.	 19.30 Uhr	� Passionsandacht in der Kapelle 
Waschleithe

Mi., 08.04.	 19.30 Uhr	� Passionsandacht in der Ev.-Meth. 
Kirche

Hoch vom Sofa!

Projektaufruf für Ideen von Jugendlichen  
im ländlichen Raum Sachsens

Was wird gefördert?
Ideen, die von Jugendlichen zwischen 12 und 18 Jahren stam-
men, sind willkommen. Wir geben kein bestimmtes Thema vor.
Hoch vom Sofa! fördert vor allem dort, wo es wenig Freizeitange-
bote für junge Menschen gibt und insbesondere solche Jugend-
initiativen, die zum ersten Mal ein Hoch vom Sofa!-Projekt selber 
angehen möchten.
Hoch vom Sofa! fördert Jugendprojektvorhaben, die in den ländli-
chen Regionen Sachsens angesiedelt sind

Wieviel Geld kann beantragt werden?
Antragstellende können nur gemeinnützige Träger oder Kommu-
nen sein. Es müssen eigene Mittel vorhanden sein. Die vorhande-
nen Mittel werden durch Fördermittel auf das Fünffache aufge-
stockt. Wer 200 Euro mitbringt, kann ein Projekt im Umfang von 
1.000 Euro durchführen. Maximal können pro Projekt 500 Euro 
eingebracht und 2.500 Euro beantragt werden.
Informationen unter www.starkimland.de/hochvomsofa
Anspechpartnerin: Marion Coupiac, Tel. 0351 32015658
marion.coupiac@dkjs.de

Dein Engagement für Vielfalt  
und Miteinander gesucht!

Peer Training Sachsen sucht Jugendliche im Alter von 13 bis 
19 Jahren, die Lust haben sich zur Trainer*in für Vielfalt und 
Miteinander ausbilden zu lassen
Euch ist ein respektvolleres Miteinander wichtig? Ihr habt keine 
Lust auf Vorurteile, Diskriminierung und Ausgrenzung? Ihr wollt 
euch aktiv gegen Fremdenfeindlichkeit, Hass, Gewalt und Rassis-
mus engagieren? Dann seid ihr genau richtig beim Peer Training 
Sachsen, einem Programm der Sächsischen Jugendstiftung, was 
sich an Jugendliche im Alter von 13 – 19 Jahren richtet.
Wir sind auf der Suche nach sächsischen Schüler*innen, die Lust 
haben, sich zum*zur Peer Trainer*in ausbilden zu lassen. Als Peer 
Trainer*in lernt ihr die angesprochenen Themen zu bearbeiten, 
Workshops in Schulklassen und Jugendgruppen zu moderieren 
und Konflikte zu lösen. Ihr habt außerdem die Möglichkeit viele 
andere engagierte junge Menschen aus Sachsen kennen zu ler-
nen und euch zu vernetzen.
Die nächste Ausbildung findet an zwei verlängerten Wochenen-
den statt.
•	  �30. April - 3. Mai Ausbildungswochenende I (Jugendherber-

ge Chemnitz)
•	  �28. Mai - 31. Mai – Ausbildungswochenende II (Jugendher-

berge Bad Lausick)
Im ersten viertägigen Ausbildungsblock werden die Themen Dis-
kriminierung, Vielfalt, Gender und Identität behandelt. Im zwei-
ten Ausbildungsblock lernt ihr Moderationstechniken und Kon-
fliktlösungsstrategien kennen. Danach seid ihr fit für euren ersten 
Einsatz, könnt selbst Workshops planen und zu zweit in Schulen 
durchführen. Die Teilnahme an beiden Ausbildungsblöcken ist 
erforderlich.
Neben einem spannenden Programm sind für euch Unterkunft, 
Anreise und Verpflegung kostenlos.
Anmeldungen sind unter 
http://www.saechsische-jugendstiftung.de/peertraining möglich.
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Evang.-methodistische Kirche Beierfeld
August-Bebel-Str. 74

Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 22.03.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 29.03.	� hier kein Gottesdienst (17 Uhr Bezirksgottesdienst 

in Grünhain)	
So., 05.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst
Fr., 10.04.	 15.00 Uhr	� Karfreitagsgottesdienst mit 

Abendmahlsfeier & Kindergottes-
dienst

So., 12.04.	 10.00 Uhr	� Ostergottesdienst & Kindergottes-
dienst, anschl. Osterbrunch

Bibelgespräch
Do., 19.03./02.04./16.04. um 19:00 Uhr

Posaunenchor
Jeden Montag 19.00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Beierfeld
Bockweg 5

So., 22.03.2020 17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mi., 25.03.2020 17.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sa., 28.03.2020 09.00 Uhr Kinderfrühstück
So., 29.03.2020
So., 05.04.2020
Mo., 06.04.2020
Mi., 15.04.2020

17.00 Uhr
15.00 Uhr
17.00 Uhr
17.00 Uhr

Gemeinschaftsstunde
Gemeinschaftsstunde m. Imbiss
Frauenstunde
Bibelstunde

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!

Do., 09.04.	 19.30 Uhr	� Tischabendmahl im Gemeindesaal 
mit ökumenischem Kreuzweg der 
Jugend

Fr., 10.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst in Waschleithe
	 14.30 Uhr	� Musikalischer Gottesdienst zur 

Sterbestunde Jesu
	 14.30 Uhr	 in der Kirche Grünhain
		�  Andacht für Familien im Gemein-

desaal Grünhain
So., 12.04.	 06.30 Uhr	� Ostermette auf dem Friedhof in 

Grünhain
		�  anschließend Osterfrühstück in 

der Ev-Meth Gemeinde
	 9.30 Uhr	� Gottesdienst in Grünhain mit Hei-

ligem Abendmahl, Taufgedächtnis 
und Kindergottesdienst mit Oster-
nester suchen

Mo., 13.04.	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in Waschleithe

Andachten in der Fastenzeit
jeden Mittwoch, 19.30 Uhr

18.03.2020	� Thema: „Ich hoffte auf ein Licht, und es kam Fins-
ternis“ St.-Nicolai-Kirche

25.03.2020	� Thema: „Meine Zuversicht ist bei Gott“ St.-Nicolai-
Kirche

01.04.2020	� Thema: „Klopfet an, so wir euch aufgetan“ St.-Nico-
lai-Kirche

08.04.2020	� Thema: „Denn wir sind gerettet auf Hoffnung hin“ 
Kapelle Waschleithe

Evangelisch-methodistische Zionskirche 
Grünhain

Beierfelder Weg 5 - Telefon Pastor Stefan Gerisch: 03774 63922
Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 22.03.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst
So., 29.03.	 17.00 Uhr	� „Frischer Wind“ - Ein besonderer 

Musik-Gottesdienst mit Joachim 
Georg, Pastor und Liedermacher

So., 05.04.	 09.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kindertaufe & 
Kindergottesdienst

Fr., 10.04.	 09.00 Uhr	� Karfreitagsgottesdienst mit 
Abendmahlsfeier und Kindergot-
tesdienst

So., 12.04.	 06.30 Uhr	� Ostemorgenfeier auf dem Friedhof 
in Zionskirche - Meth. Gemeinde

	 09.00 Uhr	� Ostergottesdienst & Kindergottes-
dienst

Seniorenkreis
Dienstag, 14.04. um 14.30 Uhr mit dem Beauftragten für Senio-
renarbeit P. Thomas Röder, Crottendorf

Bibelgespräch
Mi., 18.03./01.04./15.04. um 19:30 Uhr

Bibelfüchse
Do., 26.03. um 16.00 Uhr – 17.30 Uhr - Kindernachmittag für Kin-
der der Klassen 1 – 5

Gemischter Chor
Freitags um 18.00 Uhr - Wer gerne mitsingen möchte, ist herzlich 
willkommen.
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08.04.2020 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
09.04.2020 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
10.04.2020 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
11.04.2020 Markt-Apotheke, Elterlein
12.04.2020 Rosen-Apotheke, Raschau

Alte Kloster-Apotheke, Grünhain
13.04.2020 Stadt-Apotheke, Zwönitz
14.04.2020 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
15.04.2020 Land-Apotheke, Breitenbrunn
Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils 8.00 Uhr und endet am 
Folgetag 8.00 Uhr.

Tierärztliche Bereitschaftsdienste
Bis 20.03.2020 TA Thomas Ficker Aue Tel. 03771 735571 

oder 0171 8371229
20.03. –
27.03.2020

TÄ Sylvia Thierfelder/
Lößnitz

Tel. 03771 7299930
oder 0152 22776428

27.03. –
03.04.2020

TA Sven Brabant/
Aue (nur Kleintiere)

Tel. 03771 554601 
oder 0174 565627

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauf folgenden Tag 06.00 Uhr. Die Wochen-
endbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag  
06.00 Uhr.
Kurzfristige Änderungen der Bereitschaftsdienste entnehmen Sie 
bitte der Freien Presse und der Bildschirmzeitung des Kabeljour-
nals!

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste
21.03./
22.03.2020

Dipl.-Stom. Gebhart, Silke,
Johanngeorgenstadt

Tel.: 03773 883736

28.03./
29.03.2020

Dipl.-Stom. Günther, 
Klaus-Peter, 
Schwarzenberg

Tel.: 03774 22634 
Handy: 0175 2953125

04.04./
05.04.2020

Dr.med.dent. Goldhahn,
Matthias, Schwarzenberg

Tel.: 03774 26004

09.04./
10.04.2020

Dr. med. Ralf Häußer, 
Raschau-Markersbach

Tel.: 03774 81035

11.04./
12.04.2020

Dr.med. Rockstroh, 
Tobias, Schwarzenberg

Tel.: 03774 23015

13.04./
14.04.2020

Dipl.-Stom. Simone 
Modrzik, Schwarzenberg/
Pöhla

Tel.: 03774 81105

Allgemeine Termine

Entsorgungstermine
März/April 2020

Restabfall
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
24.03./07.04. 01.04./15.04. 24.03./07.04.

Gelber Sack/Gelbe Tonne
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
23.03./06.04. 23.03./06.04. 23.03./06.04.

Papiertonne
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
06.04. 23.03. 06.04.

Großwohnanlagen
dienstags, wöchentlich:
24.03./31.03./07.04./15.04.*
Achtung! *Verlegung des Entsorgungstermins auf Grund von Fei-
ertag

Bioabfall
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil Waschleithe
24.03./07.04./14.04 24.03./07.04./14.04 24.03./07.04./14.04

Straßenübersicht für Sommer-/Winterregelung
(Winterregelung ist gültig vom 15.10. - 15.04.):
Stadtteil Grünhain: Alter Mühlgraben
Stadtteil Beierfeld: Schröterweg, Untere Viehtrift, Obere 

Viehtrift

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wenn sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe be-
nötigen, wählen Sie die 116 117. Der Anruf ist für Sie kostenfrei.

Bereitschaftsplan Apotheken
Datum Apotheke
19.03.2020 Brunnen-Apotheke, Zwönitz
20.03.2020 Adler-Apotheke, Schwarzenberg
21.03.2020 Stadt-Apotheke, Zwönitz
22.03.2020 Stadt-Apotheke, Zwönitz
23.03.2020 Neustädter-Apotheke, Schwarzenberg
24.03.2020 Spiegelwald-Apotheke, Beierfeld
25.03.2020 Heide-Apotheke, Schwarzenberg
26.03.2020 Land-Apotheke, Breitenbrunn
27.03.2020 Apotheke zum Berggeist, Schwarzenberg
28.03.2020 Löwen-Apotheke, Zwönitz
29.03.2020 Löwen-Apotheke, Zwönitz
30.03.2020 Apotheke im Kaufland, Schwarzenberg
31.03.2020 Markt-Apotheke, Elterlein
01.04.2020 Rosen-Apotheke, Raschau
02.04.2020 Stadt-Apotheke, Zwönitz
03.04.2020 Löwen-Apotheke, Zwönitz
04.04.2020 Brunnen-Apotheke, Zwönitz
05.04.2020 Brunnen-Apotheke, Zwönitz
06.04.2020 Brunnen-Apotheke, Zwönitz
07.04.2020 Adler-Apotheke, Schwarzenberg

Anzeige(n)

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetztgünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Land & Leute
Im östlichen Lausitzer Seenland, fern vom Trubel 
und der Geschäftigkeit der Strandcafés und Marinas 
liegt rund um das beschauliche Städtchen Sprem-
berg eine Region von besonderem Reiz.

Schon lange schweigen die Picken und Hämmer der kohlegeschwärzten 
Bergleute, es rauchen keine Schlote mehr. Was bleibt, ist die Erinnerung an 
Jahrhunderte Bergwerksarbeit. Ja, man kann sagen, dass die Region die 
Geburtsstätte des Lausitzer Seenlandes sein könnte, denn die einstigen Gru-
ben haben sich längst zu kleinen Seen gewandelt. Eichen, Kiefern, Buchen, 
Wiesen und Äcker schufen wieder Orte der Stille und Schönheit.

Wie hingestreut schmiegen sich die ursprünglichen Dörfer in die weite 
hügelige Landschaft zwischen Muskauer Faltenbogen und Spreewald. Hier 
und da plätschern kleine Bächlein von den Wiesen in die Dorfanger und 
laden die Wanderer und Radler zum Verweilen im Schatten der uralten 

Eichen und mittelalterlichen Kirchen ein. Sie erzählen vom 
Aufbruch und Umbruch und von den Jahreszeiten des ländli-
chen Lebens, welche das Spremberger Land bis heute prägen.

Zwischen Kultur und Tradition findet, neben den süßen Versu-
chungen der belgischen Schokoladenmanufaktur in Hornow, das 
traditionelle Kunsthandwerk der Glasbläser und Schleifer seinen 
Platz in der Region.

Mit der Trilogie „Der Laden“ wurde der Schriftsteller Erwin Stritt-
matter deutschlandweit bekannt. Was bleibt von den Geschich-
ten des Romanhelden Esau Matt? Es sind die Menschen, die auf 
den Dörfern und in der Stadt Spremberg ihrem Tagwerk nach-
gehen und die viel und gern von ihrer Heimat erzählen. Von der 
sorbischen Kultur, der Sprache, den Traditionen, der Rückkehr 
der Wölfe und Biber und natürlich von ihrem Fürst Pückler, 
der mit seiner „Parkomanie“ erst in Bad Muskau und später in 
Branitz bei Cottbus der englischen Landschaftsgärtnerei in der 
Lausitz zu Weltruhm verhalf.
Auch wenn die UNESCO dem Schaffen des Fürsten in Bad 
Muskau 2004 Weltkultur attestierte, bleiben die Menschen sich 
und ihrer Lausitzer Heimat treu und genießen die natürliche 
Schönheit ihrer kulturgeprägten Landschaft zwischen Spree 
und Neiße. 

Parkkultur in Guts- und  Schlossgärten
Weites Land entlang der Rad- und Wanderwege
Biberspuren in den Spreeauen
Fuchskinder in der Lausitz

Touristinformation Spremberger Land e.V.

■ Am Markt 2
 03130 Spremberg
 Tel.: 0 35 63 - 45 30
 Fax: 0 35 63 - 59 40 41
 ti@spremberg.de

 Öffnungszeiten:  
 Ganzjährig  Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr | Sa 9.00 - 12.00 Uhr

laden die Wanderer und Radler zum Verweilen im Schatten der uralten 

chungen der belgischen Schokoladenmanufaktur in Hornow, das 
traditionelle Kunsthandwerk der Glasbläser und Schleifer seinen 
Platz in der Region.

Mit der Trilogie „Der Laden“ wurde der Schriftsteller Erwin Stritt
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Nicht nur in den Sommermonaten ist die Kurstadt, im Süden Nicht nur in den Sommermonaten ist die Kurstadt, im Süden 
Brandenburgs, eine Reise wert. Liebenwerda darf sich bereits seit Brandenburgs, eine Reise wert. Liebenwerda darf sich bereits seit 
1925 „Bad“ nennen und ist damit einer der traditionsreichsten 1925 „Bad“ nennen und ist damit einer der traditionsreichsten 
Kurorte im Süden Brandenburgs. Die heilende Wirkung des Kurorte im Süden Brandenburgs. Die heilende Wirkung des 
Eisenmoores wird hier bereits seit 1905 genutzt. Lohnenswerte Eisenmoores wird hier bereits seit 1905 genutzt. Lohnenswerte 
Entdeckungen finden Sie rund um den Markt mit dem Rathaus Entdeckungen finden Sie rund um den Markt mit dem Rathaus 
aus dem frühen 19. Jahrhundert mit Richtstädte, der Ev. St. aus dem frühen 19. Jahrhundert mit Richtstädte, der Ev. St. 
Nikolai-Kirche und dem Barbara-Brunnen. Barbara hieß der Sage Nikolai-Kirche und dem Barbara-Brunnen. Barbara hieß der Sage 
nach ein Hirtenmädchen, das Pestkranke mit Wasser aus der nach ein Hirtenmädchen, das Pestkranke mit Wasser aus der 
„Schwarzen Elster“ heilte. An der Nordseite der spätgotischen „Schwarzen Elster“ heilte. An der Nordseite der spätgotischen 
Kirche erinnert ein Bronzerelief an Martin Luther, der 1519 und Kirche erinnert ein Bronzerelief an Martin Luther, der 1519 und 
1544 zu Besuch weilte. Dort befindet sich eine Infostele, welche 1544 zu Besuch weilte. Dort befindet sich eine Infostele, welche 
daran erinnert und auf die 500 Jahre Reformation hinweist. daran erinnert und auf die 500 Jahre Reformation hinweist. 

Themenführungen und buchbare Angebote zur Reformation sind in der Tourist Themenführungen und buchbare Angebote zur Reformation sind in der Tourist 
Information möglich. Mit den MEDIAN Fontana-Kliniken, dem Epikur Zentrum für Information möglich. Mit den MEDIAN Fontana-Kliniken, dem Epikur Zentrum für 
Gesundheit, der Lausitztherme Wonnemar und der Salzgrotte „Lebensart“ bietet Gesundheit, der Lausitztherme Wonnemar und der Salzgrotte „Lebensart“ bietet 
Bad Liebenwerda moderne Einrichtungen zur komplexen sowie ganzheitlichen Bad Liebenwerda moderne Einrichtungen zur komplexen sowie ganzheitlichen 
Behandlung mit Rehabilitation an. In der Kurstadt werden dem gesundheits-Behandlung mit Rehabilitation an. In der Kurstadt werden dem gesundheits-
bewussten Gast, Kurenden oder Touristen die besten Voraussetzungen geboten, bewussten Gast, Kurenden oder Touristen die besten Voraussetzungen geboten, 
um sich aktiv zu erholen und zu entspannen.  Wellness-, Aktiv- und Natururlaub um sich aktiv zu erholen und zu entspannen.  Wellness-, Aktiv- und Natururlaub 
inmitten einer gesunden Natur lassen Ihre wohlverdiente freie Zeit zu einem inmitten einer gesunden Natur lassen Ihre wohlverdiente freie Zeit zu einem 
Erlebnis werden. Flanieren Sie im weitläufigen Kurpark mit Kneipp-Brunnen, Erlebnis werden. Flanieren Sie im weitläufigen Kurpark mit Kneipp-Brunnen, 
an der „Schwarzen Elster“ mit den naturbelassenen Teichen, dem „Park der an der „Schwarzen Elster“ mit den naturbelassenen Teichen, dem „Park der 
Sinne“ und dem Otto-Kloss-Garten. Regelmäßige Veranstaltungen, die zum Sinne“ und dem Otto-Kloss-Garten. Regelmäßige Veranstaltungen, die zum 
Erscheinungsbild eines Kurortes gehören, so z. B. die kostenfreien sonntägErscheinungsbild eines Kurortes gehören, so z. B. die kostenfreien sonntäg-
lichen Kurkonzerte in den Sommermonaten, anspruchsvolle Orgelkonzerte lichen Kurkonzerte in den Sommermonaten, anspruchsvolle Orgelkonzerte 
in der Ev. St. Nikolai-Kirche und Traditionsveranstaltungen wie Elsterlauf mit in der Ev. St. Nikolai-Kirche und Traditionsveranstaltungen wie Elsterlauf mit 
Brunnenfest und das Internationale Puppentheaterfestival fügen sich nahtBrunnenfest und das Internationale Puppentheaterfestival fügen sich naht-
los in das Konzept ein. Empfehlenswert ist auch das Kreismuseum mit der los in das Konzept ein. Empfehlenswert ist auch das Kreismuseum mit der 
Dauerausstellung zum Wandermarionettentheater. Hier erfahren Sie, wie die Dauerausstellung zum Wandermarionettentheater. Hier erfahren Sie, wie die 
reisenden Puppenspieler früher lebten und arbeiteten. reisenden Puppenspieler früher lebten und arbeiteten. 

Im Museum erhalten Sie auch den Schlüssel zum Lubwartturm, dem Im Museum erhalten Sie auch den Schlüssel zum Lubwartturm, dem 
Wahrzeichen unserer Stadt und steigen seine 122 Stufen hinauf, wo Sie in Wahrzeichen unserer Stadt und steigen seine 122 Stufen hinauf, wo Sie in 
31,5 Metern Höhe einen wunderbaren Rundumblick über Stadt und Land 31,5 Metern Höhe einen wunderbaren Rundumblick über Stadt und Land 
auf sich wirken lassen können. Im Naturparkhaus und im Elster-Natoureum auf sich wirken lassen können. Im Naturparkhaus und im Elster-Natoureum 
erwarten Sie interaktive Erlebnisausstellungen. Mit den ortsansässigen Firerwarten Sie interaktive Erlebnisausstellungen. Mit den ortsansässigen Fir-erwarten Sie interaktive Erlebnisausstellungen. Mit den ortsansässigen Fir-erwarten Sie interaktive Erlebnisausstellungen. Mit den ortsansässigen Fir
men wie Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH, Bauer Fruchtsaft GmbH, men wie Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH, Bauer Fruchtsaft GmbH, 
Büromöbel REISS GmbH und Orgelbauer Voigt verfügt die Stadt über Büromöbel REISS GmbH und Orgelbauer Voigt verfügt die Stadt über 
starke Partner, die zu einem überregionalen Bekanntheitsgrad beitragen. starke Partner, die zu einem überregionalen Bekanntheitsgrad beitragen. 
Das Team der Tourist Information berät Sie gern zu Ihrem Aufenthalt im Das Team der Tourist Information berät Sie gern zu Ihrem Aufenthalt im 
Kurort. Hier erhalten Sie Rad- und Wanderkarten, Souvenirs, AnsichtsKurort. Hier erhalten Sie Rad- und Wanderkarten, Souvenirs, Ansichts-
karten, Broschüren, Stadtführungen, Druckerzeugnisse, Information über karten, Broschüren, Stadtführungen, Druckerzeugnisse, Information über 
Sehenswürdigkeiten und Ausflugsziele des Elbe-Elster-Landkreises. Eine Sehenswürdigkeiten und Ausflugsziele des Elbe-Elster-Landkreises. Eine 
Auswahl an regionalen Produkten, eine Fahrradmietstation und buchbare Auswahl an regionalen Produkten, eine Fahrradmietstation und buchbare 
Pauschalangebote runden das Angebot ab.Pauschalangebote runden das Angebot ab.

Kontakt:
Tourist Information | Roßmarkt 12 | 04924 Bad Liebenwerda | 
Telefon: 035341/628-0 | Fax: 035341/628-28
E-Mail: info@bad-liebenwerda.de | Internet: www.bad-liebenwerda.de

Öffnungszeiten:
Mo 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Di - Fr 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Sa/So 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
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LINUS WITTICH – Rätselseite
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Frohe Ostern wünscht

bei allen Lesern, Anzeigenkunden, Städten/ 
Kommunen/Gemeinden, Geschäftspartnern und 
Verteilpartnern für das bisherige Miteinander.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG

Ihr Medienberater vor Ort

Wolfgang Buttkus
0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

Wir bedanken uns

Immer erreichbar  (0 37 71) 45 42 57

Bestattungsinstitut
„Müller & Kula“ 

Inhaber: Andreas Müller

Schneeberg, Hartensteiner Str. 10 Tel. (0 37 72) 2 81 43
Bad Schlema, M.-Semmler-Str. 39 Tel. (0 37 71) 45 42 57
Bockau, Schneeberger Str. 4g Tel. (0 37 71) 45 42 57
Beierfeld, August-Bebel-Str. 70 Tel. (0 37 74) 2 75 50

In Ihrem Auftrag erledigen wir alle Formalitäten.


